
Die 12. Landessynode der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck hat am 

19. Februar 2016 auf ihrer 13. Tagung in Morschen folgenden Beschluss  

zum Konzept für die theologische Nachwuchsgewinnung und Studierendenförderung 

in der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck gefasst:  

 

 

1. Die Landessynode nimmt den vorgelegten Entwurf eines Konzepts für die 

theologische Nachwuchsgewinnung und die Theologiestudierendenförderung in der 

Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck zustimmend zur Kenntnis.  

 

2. Die Landessynode nimmt die vorgelegten Eckpunkte und die Richtlinien für das 

landeskirchliche Stipendienprogramm für Theologiestudierende zustimmend zur 

Kenntnis. 

 

Kosten:  

Bei Aufnahme von 15 Studierenden pro Jahr beginnend mit: 

100.000,00 € im Jahr 2016 

200.000,00 € im Jahr 2017 bis zu einer Gesamtsumme von 600.000,00 €/Jahr 

 

Die Situation der Masterstudierenden sollte in diesem Zusammenhang mitbedacht 

werden. 

 

3. Das Studienhaus Marburg bleibt erhalten.  

Das vom Sonderhaushaltsauschuss berechnete Einsparziel von 30.000,00 € wird 

durch den Wegfall des Stellenanteils des zweiten Studienleiters (Z-Auftrag, 0,25 

Stellenanteil) nach dessen Pensionierung (voraussichtlich 2019) sowie mittels 

Synergien aus bestehenden und noch auszubauenden Kooperationen erreicht. 

Die Konzeption des Studienhauses ist entsprechend der Vorgabe im Konzept zur 

Nachwuchsförderung weiter zu entwickeln. 

 

4. Eine 0,5 Stelle für kirchliche Förderung der Theologiestudierenden an der Universität 

Kassel wird für die Dauer von drei Jahren eingerichtet. 

Personalkosten: 50.000,00 €/Jahr 

 

5. Das Konzept der theologischen Nachwuchsgewinnung wird in regelmäßigen 

Abständen evaluiert und die Synode im Rahmen des Personalberichtes darüber 

informiert.  
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